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betroffen wurde un: eıne schmerzliche Lücke wieder ausgefüllt
werden ann.

Die erste Auflage erlehte dieses Buch 18594 Es ıst die Frucht lang-
jJähriger Arbeit des Verfassers. 18578 gab Wellhausen der Fachwelt den
ersten Band eıner „Geschichte Israels“ ıIn die and. Die folgenden Auf-
lagen, 1885 und 1886, erschienen unier dem Jıtel „Prolegomena ZU Ge-
schichte Israels”. Seine weıteren Forschungen auft diesem Gebiete tragen
den Titel „Skizzen und Vorarbeiten , Hefte, Berlin 15584 Die danach,
1594, erscheinende „Israelitische un: üdische Geschichte‘“ wurde VO  -
der Fachwelt kritisch geprült

Smend schließt seıne Rezension: „ Wellhausen schreibt auch 1ler
VO  u allem für sich selbst, h., ıll der Eindrücke Herr werden, die
die Dinge auf ihn machen. Darın liegt der besondere Reiz dieses Buches,
das TIreilich eben deshalb ın vielen KEinzelheiten 1Ur dem verständlich
1st, der das gesamte Material selner Vorarbeiten kennt Er aßt aber
auch alles überfilüssige Detail un alle Phrase bei Seite., weil u
der Sache und auch ıu der Hauptsache ZU Worte helfen will, un
dazu ıst überall imstande. Das zeıgt die Sicherheit, mıt der nıcht
ıu den anNnzch Stoff disponiert, sondern überall auch das einzelne auf-
gefaßt hat Deshalb ıst das Buch, das den alttestamentlichen un:
überhaupt den biblischen Studien für lange Zeit die wichtigsten ıcht-
punkte hixiert haben dürfte, 1mMm anzch für jeden geschichtlich (3e-
bildeten verständlich, un wird zweiıtellos auch ıIn dieser Beziehung
seine Wirkung ben  ..

Die Forschungen und Erkenntnisse sınd seıt dem ersten Erscheinen
dieses Buches weıter vorangetrieben worden. doch hat ecs seınen Wert
behalten, un die Neuauflage ıst voll gerechtfertigt.

Bei der zehnten Auflage sollte al ber vielleicht doch die Bei-
Tügung e1INes Vorwortes un: die Herstellung eiınes Registers ın Kr-
wagung ziehen. Rezensent erlauht sich bei dieser Gelegenheit darauf
hinzuweisen, daß 1mMm. gyleichen Verlage noch folgende Werke VO Well-
hausen vorliegen: Prolegomena 1927:;: Erweiterungen un Änderungen
1m viıerten Evangelium, 1907; Das Evangelium Johannis, 1908; )as
Evangelium Marei2, 1907;: Reste arabischen Heidentums 1927; Well-
hausen-Festschrift ZU z70 Geburtstag, 1914

Außerdem hat derselbe Verlag DECU aufigelegt: Greßmann, Alt-
orjentalische LTexte und Bilder ZU Alten T estament.

Rom Heinz Reinelt

Percy Ernst Kaiser, Rom un Renovatio. Studien ZU (5@-
schichte des römischen Frneuerungsgedankens VO Ende des aAaTO-
lingischen Reiches bis ZU Investiturstreit, Auflage, Darmstadt 1957,
XIV und 360 Seiten.

Vgl die Rezensionen:
S Theologische Literaturzeıtung 1895) Nr. 11, Sp 276

bis 279
men Deutsche Literaturzeitung XVI 1895) Sp. 34—37,



Rezensionen 109

IDER 19029 ın den Studien der Bibliothek Warburg erschienene Buch
des bekannten (Göttinger Proiessors darf mıt echt ınter die Standard-
werke Aaus dem Gebiet der mittelalterlichen eschichte gezählt werden.
In acht sich einem (GGanzen fügenden Studien legte der Verfasser die
verschiedenen Ausprägungen des „Renovatio -Begriffes, e1ınes Zentral-
begriftes mittelalterlicher Staatstheorie, 1n se1iner Beziehung OoOM,
der Stadt des Imperium Romanum un der Apostel- und Papststadt,
dar Der stadtrömische, der apostolisch-päpstliche und der römisch-
kaiserliche Erneuerungsgedanke werden für die Periode 900 bıs eiwa
1050 1n der jeweilig spezilischen Ausprägung und 1n ihrer gegenseltigen
Durchdringung und Verflechtung, aber auch Gegensätzlichkeit dem
Leser VO  vu Äugen geführt. Die Zentralgestalt des SAaNze Buches aber
bildet Kaiser tto 1LL., 1n dessen Regierungsprogramm sich für eıne
kurze Zeit die einzelnen Ausformungen des „Renovatio -Gedankens ın
großartiger Weise verbinden. Schramms Buch führte eiıne Wende ın der
Beurteilung des dritten (Ottonen herauf. Das VO ihm entworiene Bild
()ttos 11L ıst noch heute ach fast 3() Jahren gültig, Forschungen VO C
Erdmann un: VOTLC allem VO  b UÜhlirz haben lediglich ı1n Einzel-
zugen erganzt.

Der Wissenschaftlichen Buchgemeinschaft Darmstadt ist dan-
en, daß das Buch, das längst vergriffen War, 1Mm veETrTSAaNSCHNCH Jahr foto-
mechanisch 111e  z gedruckt wurde. Um eınem weıteren Leserkreis
erschließen, beschränkte siıch der Neudruck auft den darstellenden Band
der Auflage, wobei leider auch die Jexte, auft die die Darstellung sich
stutzt un die entlegenem rte publiziert sind, nıicht mehr abgedruckt
wurden. In einem Anhang (S 339—360) hat der Autor selber die se1t 1929
erschienene NEUEC ILiteratur ber die VO ihm angeschnittenen Fragen
sorgfältig zusammengeiragen un siıch auch uUurz mıt abweichenden
Meinungen auseinandergesetzt bzw eıgene Ergebnisse berichtigt Da-
mıt YEeWINNT der Neudruck den Charakter einer 2. Auflage, die sich
würdig ın die Reihe der VO der Wissenschaftlichen Buchgemeinschaft
Darmstadt besorgten Neuauflagen grundlegender darstellender Publi-
kationen AaUusSs der Geschichte einfügt.

Rom Joseph Semmler

Guy OÖ.> Ferrarl, Warly Roman Monasteriı1es. Notes for the
history of the monasterıes an convents al Rome from the through
the CENTUTY. Studcli di Antichitäa Cristiana, pubblicati pCTr CuUr2 del
Pontikicio Istituto di Archeologia Cristiana (C.itt  a del Vaticano

XX XVIII un 455 Seiten, Kartenskizzen.
Es iıst nıicht leicht tür eınen Historiker, eın Werk w1e das VOTL-

liegende besprechen. Denn dieses Buch, VO  - einem christlichen Archäo-
lo  5  en geschrieben, beschränkt sıch nıicht darauf, 1ne Darstellung der
Geschichte der stadtrömischen Klöster geben, w1e der Untertitel
zunächst vermuten 1aßt Vf weıst selbst 1 Vorwort daraut hin, daß
eınen Beitrag j1elern ıll sowohl ZU TLopographie der römischen -
naster1ı1a als uch ihrer Geschichte un: ZU Entwicklung des —_


